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Ehrung der Absolventen und Begrüßung des neuen Jahr-
gangs

Zeitgleich mit der Begrüßung des neuen Jahrgangs wur-
den die Absolventinnen und Absolventen des Weiterbil-
denden Studienganges 2014 feierlich verabschiedet. Wie 
in jedem Jahr wurde die jahrgangsbeste Absolventin für 
ihre herausragende Leistung mit einem Buchpreis und 
einem vom NWB-Verlag gestifteten Büchergutschein im 
Wert von 500 €, den IWB-Chefredakteur Thorsten Kun-
de überreichte, belohnt. Darüber hinaus lud Prof. Dr. 
Heinz-Klaus Kroppen die zehn besten Absolventinnen 
und Absolventen des Jahrgangs zu einem gemeinsamen 
Abendessen mit ihm und zwei seiner Mitarbeiter von 
PricewaterhouseCoopers Düsseldorf ein.  

Verabschiedung von Alexander Witfeld

Mit Anlauf des neuen Jahrgangs verabschiedete sich der 
Wissenschaftliche Mitarbeiter Alexander Witfeld vom 
Lehrstuhl für Steuerrecht. Herr Witfeld hat als langjäh-
riger Mitarbeiter den Weiterbildenden Studiengang in 
besonderer Weise betreut und bei Studierenden und 
Kollegen einen bleibenden Eindruck hinterlassen. Seine 
Nachfolge für die Betreuung des Studienganges hat der 
Wissenschaftliche Mitarbeiter Marcel Hermes angetre-
ten.

Absolventinnen und Absolventen des Jahres 2014
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Ausgestaltung des Masterstudiengan-
ges

Der Masterstudiengang Wirtschafts- und Steuerrecht um-
fasst insgesamt drei Studiensemester. Die ersten beiden sind 
für das Abschließen der sieben Module vorgesehen, im Ein-
zelnen den Besuch der Lehrveranstaltungen (Kontaktzeit), 
die diesbezügliche Vor- und Nacharbeit (Selbststudium) und 
die Ablegung der verschiedenen Prüfungsleistungen inner-
halb der Module. Das dritte und letzte Studiensemester 
bleibt der Anfertigung der Masterarbeit vorbehalten.

Drei der sieben Module sind dem Wirtschaftsrecht zugehörig, vier 
dem Steuerrecht. Die Module weisen jeweils separate Kompetenzzie-
le auf, die in ihrer Gesamtheit eine kohärente Profilausbildung er-
möglichen.

Grundsätzlich schließt jedes Modul mit einer alle Lehrinhalte um-
fassenden Prüfung ab (sog. Modulabschlussprüfung). Hiervon 
ausgenommen sind die Module 03 und 04. Dort werden die Prü-
fungsleistungen bereits modulbegleitend (sog. Modulteilprüfungen) 
abgenommen.

Die einzelnen Module des Masterstudienganges:

Privates Wirtschaftsrecht I (1. Semester): 
• Unternehmensrecht (WS)
• Kapitalmarktrecht (WS)
• Insolvenzrecht (WS)

Privates Wirtschaftsrecht II (2. Semester):
• Deutsches und Europäisches Kartellrecht (SS)
• Energiekartellrecht (SS)

Öffentliches Wirtschaftsrecht (1./2. Semester):
• Wirtschaftsverwaltungsrecht (WS)
• Privatisierungs- und Vergaberecht (SS)
• Europäisches Wirtschaftsrecht (SS)
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Steuerrecht I (1./2. Semester)
• Allgemeines Steuerrecht (WS)
• Rechtsschutz in Steuersachen (WS)
• Steuerstrafrecht (SS)

Steuerrecht II (1./2. Semester):
• Einkommensteuerrecht (WS)
• Unternehmensteuerrecht (SS)
• Bilanz- und Bilanzsteuerrecht (WS)
• Finanzbuchhaltung (Beginn des WS)

Steuerrecht III (1./2. Semester):
• Internationales Steuerrecht I (WS)
• Internationales Steuerrecht II (SS)
• Europäisches Steuerrecht (SS)

Steuerrecht IV (2. Semester):
• Verbrauch- und Verkehrsteuerrecht, insb. Umsatzsteuerrecht (SS)
• Erbschaft- und Schenkung- steuerrecht (SS)

Studienberatung

Die Studienberatung nimmt Fragen und Anregungen gerne entge-
gen und freut sich über das Interesse am Studiengang. Das Team 
steht donnerstags und freitags, jeweils von 9 – 12 und 14 – 16 Uhr 
zur Verfügung.

Weiterbildender Studiengang Wirtschafts- und Steuerrecht
Universitätsstr. 150 | Gebäude GC 8/143
44780 Bochum

Tel.: (0) 234 / 32 – 28358
Fax: (0) 234 / 32 – 14614

E-Mail: LLM@kompetenzzentrum-steuerrecht.de
Internet: www.kompetenzzentrum-steuerrecht.de Marcel Hermes
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Fachanwaltslehrgang
Der vom Lehrstuhl für Steuerrecht organisierte Fa-
chanwaltslehrgang Steuerrecht wurde erstmals im 
Wintersemester 2009/2010 angeboten. Er vermit-
telt die von der Fachanwaltsordnung geforderten 
besonderen theoretischen Kenntnisse auf dem Ge-
biet des Steuerrechts. Lehrgangsteilnehmer haben 
so die Möglichkeit, neben dem Erwerb des akade-
mischen Grades eines Masters of Laws (LL.M.) im 
Wirtschafts- und Steuerrecht gleichzeitig die theore-
tischen Voraussetzungen zu erfüllen, welche die Fa-

chanwaltsordnung an die Verleihung der Bezeichnung „Fachanwalt 
für Steuerrecht“ verlangt. Die Anerkennung der theoretischen Kennt-
nisse setzt neben der ständigen Anwesenheit in den Vorlesungen das 
Bestehen der Klausurleistungen nach § 4a FAO voraus.

Lehrgangsinhalt

WS 2013/2014:

•	 Allgemeines Steuerrecht einschließlich Verfahrensrecht, 4 SWS
•	 Außensteuerrecht, 2 SWS
•	 Bilanz- und Bilanzsteuerrecht, 2 SWS
•	 Einkommensteuerrecht, 2 SWS
•	 Erbschaft- und Schenkungsteuerrecht, 2 SWS
•	 Finanzbuchhaltung, 2 SWS

SS 2014:

•	 Europäisches Steuerrecht, 2 SWS
•	 Internationales Steuerrecht, 2 SWS
•	 Jahresabschluss, 2 SWS
•	 Rechtsschutz in Steuersachen, 2 SWS
•	 Steuerstrafrecht, 2 SWS
•	 Unternehmensteuerrecht einschl. Körperschaft- und
       Gewerbesteuerrecht, 3 SWS
•	 Verbrauch- und Verkehrsteuerrecht 
       (insb. Umsatzsteuerrecht), 2 SWS
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Der 2013 in Kooperation zwischen der Fa-
kultät für Wirtschaftswissenschaft und der 
Juristischen Fakultät der Ruhr-Universität 
Bochum sowie der Wirtschaftswissenschaft-
lichen Fakultät der Westfälischen Wilhelms-
Universität Münster (WWU) gestartete Wei-
terbildende Masterstudiengang Accounting and Auditing erfreut sich 
auch im zweiten Jahr großer Beliebtheit.

 Ziel dieses berufsbegleitenden Masterstudiums ist nicht nur eine 
qualitativ hochwertige, wissenschaftlich fundierte Ausbildung in den 
Bereichen BWL/VWL, Wirtschaftsrecht, Steuerrecht und Wirtschaft-
liches Prüfungswesen. Zugleich erfolgt ebenfalls eine umfassende 
Vorbereitung der Studierenden auf das Wirtschaftsprüfungsexamen. 
Durch die angestrebte Anerkennung des Studiengangs nach § 8a 
Wirtschaftsprüferordnung (WPO) werden zudem Prüfungsleistun-
gen aus dem Masterstudiengang in BWL/VWL und Wirtschaftsrecht 
im Wirtschaftsprüfungsexamen anerkannt, so dass sich für die Stu-
dierenden ein interessanter neuer Weg zum WP-Examen eröffnet.

Über 3,5 Jahre wird jeweils von Mai bis Oktober studiert und von No-
vember bis April in der Wirtschaftsprüfungspraxis gearbeitet. Damit 
lassen sich Masterstudium und Berufspraxis hervorragend verbin-
den. Die organisatorische Durchführung des Studiengangs an den 
Studienorten Düsseldorf, Bochum und Münster erfolgt über die neu 
gegründete ASBM Accounting School Bochum Münster GmbH (wei-
tere Informationen abrufbar unter www. accounting-school.de). 

Prof. Dr. Roman Seer ist nicht nur entscheidend an der langjährigen 
Konzeption und Einrichtung des neuen Weiterbildenden Masterstu-
diengangs beteiligt gewesen. Er ist auch als Dozent der Lehrveran-
staltung „Allgemeines Steuerrecht“ in dem Masterstudiengang Ac-
counting and Auditing vertreten und bereitet damit die Studierenden 
umfassend in steuerrechtlichen Themen zur Abgaben- und Finanz-
gerichtsordnung auf die Anforderungen in der Wirtschaftsprüfungs-
praxis vor.

Masterstudiengang Accounting and Au-
diting
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Die	 steuerrechtliche	 Lehre	 fi	ndet	 nicht	 nur	
in den Hörsälen der Universitäten statt. Als 
Mitherhausgeber der Ausbildungszeitschrift 
„Steuer und Studium“ (SteuerStud) aus dem 
NWB-Verlag ist Prof. Dr. Roman Seer wesent-
lich an der inhaltlichen Gestaltung der Zeit-
schrift als wichtiger Begleiter durch die Zeit der 
Lehre und Ausbildung im Steuerrecht beteiligt. 
Die deutschlandweit bei Studenten und Auszu-
bildenden des Steuerwesens beliebte Zeitschrift 
soll nicht nur aktuelles und Problematisches 
aus der praktischen Welt der Steuerrechtsanwendung lerngerecht 
aufbereiten, sondern auch durch akademische und rechtsdogmati-
sche Fragestellungen den kritischen Geist der Leserschaft schärfen. 
In Heft 10 des Jahrgangs 2014 erschien bspw. kürzlich ein Beitrag 
von RiFG Prof. Dr. Volker Kreft zur Abzugsfähigkeit von Bildungs-
aufwendungen. 

2013 war Dr. Volker Kreft zum Honorarprofessor an der Fachhoch-
schule Bielefeld ernannt worden. Im Rahmen seiner Antrittsvorle-
sung hielt Prof. Dr. Seer einen Vortrag zum „Kampf der Gewalten“ 
zwischen	Steuergesetzgeber	und	Bundesfi	nanzhof	zur	Frage	der	Ab-
zugsfähigkeit von Bildungsaufwendungen. Den Hergang der jahre-
langen Auseinandersetzung hat Prof. Dr. Kreft nun in seinem Beitrag 
aufgezeigt und rechtlich gewürdigt. Die gerade für Studenten und 
Auszubildende bedeutsame Frage der Verfassungsmäßigkeit der mo-
mentanen Ausgestaltung des § 9 VI EStG liegt nunmehr nach einer 
Vorlage des VI. Senats des BFH dem Bundesverfassungsgericht zur 
Klärung vor. Dies zeigt, dass die „Steuer und Studium“ sich am „Puls 
der Zeit“	befi	ndet	und	hochrelevante	Probleme	lernorientiert	vermit-
telt. 

Steuer und Studium



Seite 25

Masterstudiengang „Deutsches, 
Türkisches und Internationales Wirtschaftsrecht“

Der seit 2011/2012 von der Juristischen Fakultät zusam-
men mit der Kültür Universität Istanbul angebotene Wei-
terbildende Masterstudiengang „Deutsches, Türkisches 
und Internationales Wirtschaftsrecht“ ist im Jahre 2014 
ausgelaufen. Prof. Dr. Roman Seer war ständiger Dozent 
des Studiengangs und hielt dort im jährlichen Turnus 
Veranstaltungen zu dem Thema „Steuerrecht mit euro-
päischen Bezügen“.

Masterstudiengang „International Tax Law“

In dem von Prof. Dr. Dr. Michael Lang begründeten Mas-
terstudiengang „International Tax Law“ gibt Prof. Dr. 
Roman Seer regelmäßig verschiedene englischsprachige 
Blockveranstaltungen.

Masterstudiengang „European Tax Law“

Die Johannes Kepler Universität Linz bietet einen Mas-
terstudiengang an, der seinen Teilnehmern vor allem ver-
tiefte Kenntnisse hinsichtlich der europarechtlichen De-
terminanten des Steuerrechts vermittelt. Prof. Dr. Roman 
Seer hat dort eine Blockvorlesung mit dem Thema „Mutu-
al administrative assistance in tax matters“ gehalten.

Internationales Engagement 
in der Lehre
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Verein der Förderer der Steuerrechtspflege

Die vielfältigen Tätigkeiten des Lehr-
stuhls könnten nicht allein mittels 
der staatlichen Zuweisungen aus 
dem universitären Gesamthaushalt 
finanziert werden.

Darum wurde im Jahr 1998 der 
Verein der Förderer der Steuer-
rechtspflege an der Ruhr-Universität 
Bochum e.V. gegründet. Er ist als 
gemeinnützig anerkannt und erfüllt 
eine wichtige Mittlerfunktion zwi-
schen Wissenschaft und Praxis. Dem 
Verein gehören über 100 Mitglieder 
aus Finanzverwaltung, Finanzge-
richtsbarkeit, Anwalt- und Steuer-
beraterschaft, Steuerabteilungen von Unternehmen und Verbänden, 
Verlagsabteilungen und der Wissenschaft an.

Der Verein erhebt keine Mitgliedsbeiträge. Die Förderung der Projek-
te des Lehrstuhls für Steuerrecht hängt von den Spenden der Vereins-
mitglieder und Dritter ab.

Verein der Förderer der Steuerrechtspflege

Vorsitzender: Prof. Dr. Roman Seer
Anschrift: Universitätsstraße 150, 44780 Bochum
Bank: National-Bank
BLZ: 360 200 30
Konto-Nr.: 639 53 76
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